
singen im gottesdienst am 26. oktober 2014
jedes ding hat seine zeit

der chor.02 und seine dirigentin tina pellegrini gestalteten den musikalischen teil des 

gottesdienstes vom 26. oktober in der reformierten stadtkirche brugg.

die pro senctute aargau befasst sich gegenwärtig mit dem thema "hohes alter will 

gelernt sein". frau yvonne berglund (pro senectute brugg) und pfarrer christoph suter 

stellten diese aufgabe an menschen hohen alters ins zentrum einer dialogpredigt.

liedfolge: "ich danke meinem gott von ganzem herzen -  rg 248 "danket dem herrn! wir 

danken dem herrn" - rg 724 "sollt ich meinem gott nicht singen?" - spiritual "I just 

couldn't be contented" - rg 291 "gott, deine güte reicht so weit, so weit die wolken 

gehen" - ausklang "da pacem domine".

organist gaudenz tscharner, sigrist hardi blumer.


